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XPersonenstand

Änderungsantrag  
2014-008




 Status: erledigt

Namensänderung: Geburtsname/Ehename
Antragsteller:
AG Modellierung


Verfasser:
Herr Marienfeld



Datum:

11.02.2014
Bezug:

Nachricht 011040 der Version 1.6.0
Verwandte CR’s
keine 
Beschreibung
Siehe Anlage 1

In der Sitzung der AG Modellierung am 06.02.2014 wurde nachfolgendes diskutiert:

Mit der Adoption ändert sich der Geburtsname. Der Ehename kann sich ggf. auf Grund einer Beantragung ändern. Jedoch ändert das Geburts-Standesamt nicht den Ehenamen. Mit der Nachricht 011040 wird der geänderte Geburtsname an das Eheregister mitgeteilt. Sofern geänderte Geburts-/Familiennamen auch als Ehename genutzt werden, müsste die ggf. in die Nachricht 011040 aufgenommen werden, damit dann vom Eheregister aus, eine Mitteilung an die Meldebehörde erfolgen kann. Als Rechtsgrundlage für die Übermittlung vom Geburtsstandesamt an das Ehestandesamt gilt § 57 PStV. Eine andere Möglichkeit wäre, wenn das Gericht das Urteil auch dem Eheregister zusenden würde. Dazu müssten aber PStV und MiZi geändert werden. 

Insgesamt gibt es nun 5 Varianten:

a. Anpassen der Nachricht 011040

b. Neue Nachricht erstellen

c. Gericht übersendet das Urteil auch an das Eheregister (PStV und MiZi anpassen - § 56 Verpflichtung des Gerichts)

d. Geburtsstandesamt sendet das Urteil an das Eheregister

e. Bürger geht zum Eheregister


Es wird die Variante  c  favorisiert. In der Nachricht 011040 soll ggf. festgeschrieben werden, dass dann immer der Geburtsname zu füllen ist und nicht der Familienname.

Dieser Änderungsantrag soll im August 2014 behandelt werden. 
Analyse Betreiber 
Datum


24.09.2014  AG Modellierung
Dokumentation

Eine Anpassung der MiZi (Mitteilungen in Zivilsachen) ist nicht zu erwarten, deshalb entfällt Variante c.
Das Geburtsstandesamt hat in seinem Geburtsregister den Ehenamen/Lebenspartnerschaftsnamen nicht gespeichert und kann die Auswirkungen der Namensänderung auf den Ehenamen/Lebenspartnerschaftsnamen nicht prüfen.
Der Beschluss des Gerichts muss vom Geburtsregister auch an das Eheregister/Lebenspartnerschaftsregister gesendet werden, damit dort die Auswirkungen auf den Ehenamen/Lebenspartnerschaftsnamen geprüft und der Beschluss zu den Sammelakten genommen werden kann.

In die Beschreibung zur Nachricht 011040 wird folgender Text aufgenommen:

Sofern sich die Namensänderung auch auf den Ehenamen/Lebenspartnerschaftsnamen des Kindes bezieht, wird dies konventionell an das Eheregister/Lebenspartnerschaftsregister übermittelt, weil die beglaubigte Abschrift der Einverständniserklärung des Ehegatten/Lebenspartners mit übersandt werden muss.

Der Änderungsantrag wird geschlossen.
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